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1698 Januar 20 . , Zug ; "Rapt issime " A

SCHREIBEN VON STADTSCHREIBER WOLFGANG [II . ] VOGT AN DEN LAND¬
VOGT [ IM THURGAU, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Wegen Jüngst M. H. [ Landammann und Landrat ] von lobl . Standt Ure

[ =Uri ] überlassnen schreiben [ vom 29 . November 1697 ] ^ , über weichess
ist geantwohrtet worden , dass herr Titt . Oberist [Beat Jakob ] Zurlau¬
ben dem bricht nach auff H. wienacht [ 1697 ] werde [ nach Zug ] heimkom¬
men , undt dan Mein G. H. undt Oberen [Ammann bzw . Stabführer und Rat

der Stadt Zug ] die Nothurfft mundtlich gegen Jhme werden ablegen oder



in aussbliben dessen Oberkeitlicb Jhme schreiben Lassen , Nun ist hier¬

über von wolgedachtem lobl . Standt Ure widrum fründt . Eidtgn.

schrifftliche erjnnerung Jnkommen , weil herr Oberist nit nach verdeü-

ten were angelangt , wären Sye dess guoten versähenss dass man , dass

gethanne versprächen mit Oberkeitlichem schreiben urgieren und Zue Jh-

rem verlangen bringen werde etc . Weswegen ich in Gnaden befälchnet

worden , weilen newlich M. H. Landtvogt ubernomen , unsern G. L .A . E . von

Ure verlangente entlassung Jhrenss Landtmanss [Bartholomäus Megnet]

wärchstendig Zue machen . Von M. H. Landtvogt fürdersam Zue vernämen , ob

die forderliche Veranstaltung Sye beschächen Oder ob man von hier auss

ein Ernsthafft Oberkeitlich schreiben muesse in Frankhreich abgehn

lassen , uff dass man künfftig mit derglich , undt anderen Oberkeitli¬

ehen anbegährungen vom lobl . standt Ure mit schimpff abzüchen müesse.

Jn erwahrtung fründtl . entsprächung , undt nächst schönster begrüessung
n

• · ·

1 ) s . AH 63/36 : Der nachgenannte Urner Bartholomäus Megnet hatte 1688 in
der Kompagnie von Beat Jakob II . Zurlauben im Regiment Stoppa Dienst ge¬
nommen, wünschte nun aber von dessen Nachfolger im Besitze der Kom¬
pagnie , Oberst Beat Jakob Zurlauben , entlassen zu werden.

Original AH 105 , 146 - 147 Blatt 147 leer
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